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1 VERANLASSUNG 

Das Areal zwischen S-Bahntrasse, Bahrenfelder Kirchenweg, Friedensallee und Hohenzollernring wird 

derzeit grundlegend überplant. Für das Gebiet werden derzeit zwei neue B-Piäne (Ottensen 66 und 

67) aufgestellt. Die Entwicklung des Euler-Hermes-Areals, des KolbenÄ:hmidt-Areals und des Henkel- 

Areals (s. Abbildung 1) erfolgt nahezu zeitgleich. Dabei sind starke Nutzungsänderungen vorgesehen. 

Auf dem Euler-Hermes-Areal wird das Bürogebäude abgerissen und durch Wohn-, Gewerbe- und Ein- 

zelhandelsnutzung sowie eine Kita ersetzt. Auf dem Kolbenschmidt-Areal ist anstelle der vorherigen 

gewerblichen Bebauung überwiegend Wohnnutzung, aber auch Gastronomie, Verwaltung und Einzel- 

handel vorgesehen. Das Henkel-Areal soll ausgehend von gewerblicher Nutzung in eine Mischung aus 

überwiegend Wohn-, aber auch Gewerbenutzung und einer weiteren K3ta überführt werden. 

In der vorliegenden zusammenfassenden verkehrlichen Stellungnahme wird vor diesem Hintergrund 

das zukünftige Verkehrsaufkommen dieser Projekte bei der Beurteilung der äußeren Erschließung 

berücksichtigt. 

Die vorliegende Fassung stellt eine Überarbeitung früherer Stellungnahmen (jeweils mit Stand von 

März 2016) dar, die aufgrund veränderter Nutzungskennzahlen der Bauvorhaben sowie einer zusätzli- 

chen Anbindung des Henkei-Areals über die Friedensallee nötig wurde, und ersetzt alle vorherigen 

Stellungnahmen zu den einzelnen Projekten. 
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2 ERGEBNISSE DER VERKEHRSERHEBUNG 

Zur Einschätzung der vorhandenen Verkehrssituation werden Verkehrsmengendaten zum vorhande- 

nen Fahrtenaufkommen benötigt. Da für die zur Beurteilung maßgebenden Knotenpunkte keine aktu- 

ellen Verkehrsmengendaten beim Amt für Verkehr (Amt V) der Behörde für Wirtschaft, Verkehr und 

Innovation (BWVI) vorliegen, wurden am 11.11.2014, 18.11.2014 und am 27.01.2015 jeweils im Zeit- 

raum zwischen 00:00 und 24:00 Uhr an folgenden Knotenpunkten Verkehrserhebungen durchgeführt: 

• Bahrenfelder Kirchenweg/ Zufahrt Euler Hermes 

• Friedensallee/ Bahrenfelder Kirchenweg 

• Friedensallee/ Grünebergstraße 

• Friedensallee/ Hohenzollernring 
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Anhang I zeigt die ermittelten Tagesverkehre sowie die maximale Spitzenstunde des Knotenpunkts 

Bahrenfelder Kirchenweg/ Zufahrt Euler Hermes zwischen 08:15 und 09:15 Uhr. Folgende Verkehrs- 

mengen wurden ermittelt: 

Bahrenfelder Kirchenweg (N): 

Zufahrt Euler Hermes: 

Bahrenfelder Kirchenweg (S): 

rd. 2.881 tTz/ d 

rd. 1.312 Kfz/ d 

rd. 3.143 Kfz/ d 

(272 Kfz/ h) 

(192 Kfz/ h) 

(340 Kfz/ h) 

Anhang II zeigt die ermittelten Tagesverkehre sowie die maximale Spitzenstunde des Knotenpunkts 

Friedensallee/ Bahrenfelder Kirchenweg zwischen 08:15 und 09:15 Uhr. Folgende Verkehrsmengen 

wurden ermittelt: 

• Bahrenfelder Kirchenweg (N): 

• Friedensallee (O): 

• Friedensallee (W): 

rd. 3.107 Kfz/ d 

rd. 10.769 Kfz/ d 

rd. 9.644 Kfz/ d 

(335 Kfz/ h) 

(889 Kfz/ h) 

(814 Kfz/ h) 

Anhang III zeigt die ermittelten Tagesverkehre sowie die maximale Spitzenstunde des Knotenpunkts 

Friedensallee/ Grünebergstraße zwischen 08:00 und 09:00 Uhr. Folgende Verkehrsmengen wurden 

ermittelt: 

Friedensallee (0): 

Grünebergstraße: 

Friedensallee (W): 

rd. 10.792 Kfz/ d 

rd. 1.390 Kfz/ d 

rd. 10.824 Kfz/ d 

(963 Kfz/ h) 

(118 Kfz/ h) 

(941 Kfz/ h) 

Anhang IV zeigt die ermittelten Tagesverkehre sowie die maximale Spitzenstunde des Knotenpunids 

Friedensallee/ Hohenzollernring zwischen 08:00 und 09:00 Uhr. Folgende Verkehrsmengen wurden 

ermittelt: 

• Hohenzollernring (N): 

* Friedensallee (O): 

* Hohenzollernring (S): 

• Friedensallee (W); 

rd. 6.222 Kfz/ d 

rd. 8.112 Kfz/d 

rd. 7.892 Kfz/ d 

rd. 10.946 Kfz/ d 

(535 Kfz/ h) 

(791 Kfz/ h) 

(703 Kfz/ h) 

(1089 Kfz/ h) 
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3 GEPLANTE SITUATION 

Vor dem Hintergrund der umfassenden städtebaulichen Entwicklungen durch die Nutzungsänderungen 

auf den hier betrachteten Flächen (Euler-Hermes-Areal, Kolbenschmidt-Areal und Henkel-Areal) kann 

eine Einschätzung zur Abwickeibarkeit der zu erwartenden Verkehrsmengen nur unter Berücksichti- 

gung aiier auf den genannten Arealen vorgesehenen Planungen erfolgen. Bei der Beurteilung der Ka- 

pazität der umliegenden Knotenpunkte werden daher die Verkehrserzeugungsdaten aus allen drei 

Vorhaben einbezogen. 

3.1 Euler-Hermes-Areal 

Der Verkehrserzeugung des Neubauvorhabens auf dem Euler-Hermes-Areal wurden folgende Nut- 

zungsangaben zugrunde gelegt: 475 WE, Kita mit 35 Plätzen, Einzelhandel mit 200m^ Verteufsfläche 

(VKF) sowie Gewerbenutzung (Büros, Arztpraxen) mit einer Gesamtfläche von 1.900m^ Brutto- 

Geschossfläche (BGF). Aufgrund der sehr guten ÖPNV-Anbindung und der Innenstadtnähe wurde ein 

MIV-Anteil von 0,4 angenommen, von dem nur bei der Büronutzung (Beschäftigte 0,3, Kunden 0,6) 

abgewichen wurde. Daraus ergibt sich ein Fahrtenaufkommen von rd. 1.200 Fahrten/Tag (Tabelle 1). 

Die prozentuale Verteilung dieses entstehenden Neuverkehrs in das umliegende Straßennetz ist in 

Abbildung 2 dargestellt. 
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geplante Nutzungen 
rreßg. 
Menge Einheit Ansatz 

Wege Beset- Abminde- 
Anwe- pro MIV- zungsgrad rungs- Fahrten/ 
senhet Person Anteil [Pers./Kfz] faktor Tag 

Büro 1.500 BGF 51 
Beschäftigte: 

Kunden: 
Lieferverkehre: 

1,0 Beschäftigter/30 mP BGF 0,9 2,5 0,3 1,05 1 32 
0,5 Wege/Beschäftigtern 0,6 1,1 1 14 
0,1 Lkw-Fahrten/Beschäftigtem 1,0 5 

Arztpraxen 400 BGF SS 
Beschäftigte: 

Kunden: 
Lieferverkehre: 

1,0 Beschäftigter/33 mz BGF 0,9 2,5 0,4 1,05 1,0 9 
20,0 Wege/Beschäftigtem 0,4 1,1 1,0 78 

0,1 Lkw-Fahrten/Beschäftigtem 1 

Einzelhandel (kleinfl.) 200 VKF 149 

Kita 

Wohnen 

Beschäftigte: 
Kunden; 

Ueferverkehre: 

Beschäftigte: 
Begleiter; 

Bewohner: 
Besucher; 

Ueferverkehre: 

35 Kinder** 

475 WE 

1.0 Beschäftigter/30 rrf VKF 
2.0 t4inden/mz vkf 
1,5 Lkw-Fahrten/100n(2VKF 

0,2 Betreuer/Kind 
1.0 Beglei)er/Kind 

1,7 Bewohner/WE 
0,05 Besucher/Fahrt 
0,05 Lkw-Fahrten/Einwohner 

0,9 2,5 0,4 
2,0 0,4 

0,9 2,5 0,4 
0,9' 4,0 0,4 

3,5 0,4 

1,05 
1,2 

1,05 
1,0 

1,4 

1,0 6 
0,6* 140 

3 

32 
1,0 6 
0,6* 26 

1,0 
1,0 

876 
796 
40 
40 

Verkehrsaufkommen gesamt in Fahrten/ Tag (gerundet) 1.200 

* Abrrinderung wegen Verbund-bzw. Verkettungseffekt 
** 8,5 mz je Kind  

Tabelle 1: Verkehrsaufkommen der geplanten Nutzungen auf dem Euler-Hermes-Areal 
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Abbildung 2: Prozentuale Umlegung des Neuverkehrs der geplanten Nutzungen auf dem 

Euler-Hermes-Areal 

3.2 Henkel-Areal 

Die Verkehrserzeugung des Henkel-Areals beruht auf den Nutzungsangaben von 220 WE im nördli- 

chen sowie 20 WE und einer Kita mit 132 Plätzen im südlichen Bereich. Auch hier wurde aufgrund der 

ÖPNV-Anbindung und der Innenstadtnähe ein MIV-Anteil von 0,4 angesetzt. Daraus ergeben sich 

Fahrtenaufkommen von rd. 450 Fahrten/ Tag (Anbindung Nord; Tabelle 2) bzw. 160 Fahrten/ Tag 

(Anbindung Süd; Tabelle 3). Die prozentualen Verteilung dieser entstehenden Neuverkehre in das 

umliegende Straßennetz sind in Abbildung 3 (Nord) und Abbildung 4 (Süd) dargestelit. 

geplante Nutzungen 
maßg. 
Menge Bntieit Ansatz 

Wege Beset- Abminde- 
Anwe- pro HIV- zungsgrad rungs- Fahrten/ 
senhet Person Anteil [Pers./Kfz] faktor Tag 

Wohnen 220 WE 
Bewohner: 
Besucher: 

Lieferverkehre: 

1,8 Bewohner/WE 
0,05 Besucher/Fahrt 
0,05 Lkw-Fahrten/Bnwohner 

3,5 0,4 1,4 1,0 
1,0 

.,452 
411 
21 
20 

Verkehrsaufkommen gesamt in Fahrten/ Tag (gerundet) 450 

Tabelle 2: Verkehrsaufkommen der geplanten Nutzungen auf dem Henkel-Areal Nord 
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geplante Nutzungen 
maßg. 
Menge Einheit Ansatz 

Wege Beset- Abrrinde- 
Anwe- pro MIV- zungsgrad rungs- Fahrten/ 
senheit Person Anteil [Pers./Kfz] faktor Tag 

Kita 132 Kinder** 
Beschäftigte: 

Begleiter: 
0,2 Betreuer/Kind 
1,0 Begleiter/Kind 

Wohnen 20 WE 

 123 
0,9 2,5 0,4 1,05 1,0 23 
0,9 4,0 0,4 1,0 0,6* 100 

36 
Bewohner: 
Besucher: 

Lieferverkehre: 

1,7 Bewohner/WE 
0,05 Besucher/Fahrt 
0,05 Lkw-Fahrten/Einwohner 

3,5 0,4 1,4 1,0 32 
1,0 2 

2 

Verkehrsaufkommen gesamt in Fahrten/ Tag (gerundet) 160 

* Abminderung wegen Verbund- bzw. Verkettungseffekt 
*** 8,5 rriz je Kind  

Tabelle 3: Verkehrsaufkommen der geplanten Nutzungen auf dem Henkel-Areal Süd 
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Abbildung 3; Prozentuale Umlegung des Neuverkehrs der geplanten Nutzungen auf dem 

Henkel-Areal Nord 
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Abbildung 4: Prozentuale Umlegung des Neuverkehrs der geplanten Nutzungen auf dem 

Henkel-Areal Süd 

3.3 Kolbenschmidt-Areal 

Für das Kolbenschmidt-Areal wurden folgende Kennzahlen zugrunde gelegt: 425 WE sowie 490m^VKF 

Einzelhandel, 8.842 BGF Büronutzung und 250 BGF Gastronomie. Aus den genannten Gründen 

wurde auch für diese Nutzung ein MIV-Anteil von 0,4 angesetzt - mit Ausnahme der Beschäftigten in 

den geplanten Büros (0,25). Daraus ergibt sich ein Fahrtenaufkommen von rd. 1.400 Fahrten/ Tag 

(Tabelle 1). Die prozentuale Verteilung dieses entstehenden Neuverkehrs in das umliegende Straßen- 

netz ist in Abbildung 5 dargestellt. 
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geplante Nutzungen 
maSg. 
Menge Einhet Ansatz 

Wege Beset- Abrnnde- 
Anwe- pro MIV- zungsgrad rungs- Fahrten/ 
senhet Person Anteil [Pers./Kfz] Faktor Tag 

Büro 8.842 mi BGF 
Beschäftigte; 

Kunden: 
Ueferverkehre: 

1,0 Beschäftigter/30 BGF 
0,5 Wege/Beschäftigtem 
0,1 Lkw-Farten/Beschäftigtem 

0,9 2,5 0,25 
0,40 

1,05 
1,10 

1,0 
1,0 

241 
158 

54 
29 

Einzelhandel (kleinfl.) 490 mi VKF 348 
Beschäftigte; 

Kunden: 
Ueferverlffihre: 

Gastronomie 
Beschäftigte: 

Kunden: 
Uefervertehre: 

1.0 Beschäfligter/30 mz VKF 
2.0 Kunden/m^ VKF 
1,5 Lkw-Fahiten/100 VKF 

0,9 2,5 0,40 
2,0 0,4 

1,05 
1,20 

250 BGF 
1,0 Beschäftigter/60 BGF 

45,0 Wege/Beschäftigtem 
0,8 Lkw-Farten/Beschäftigtem 

0,9 2,5 0,-W 
0,40 

1,05 
1,80 

1,0 
0,5* 

14 
327 

7 

28 
1,0 4 
0,5* 21 
1,0 3 

Wohnen 425 WE 785 
Bewohner: 

Ueferverlahre: 
Besucher: 

1,7 Bewohner/WE 
0,05 Lkw-Fahiten/Einwohner 
5% der Bewohnerverkehre 

3,5 0,40 1,35 1,0 
1,0 

749 
36 
37 

Verkehrsaufkommen gesamt in Fahrten/ Tag (gerundet) 1.400 

Tabelle 4: Verkehrsaufkommen der geplanten Nutzungen auf dem Kolbenschmidt-Areal 
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Abbildung 5: Prozentuale Umlegung des Neuverkehrs der geplanten Nutzungen auf dem 

Kolbenschmidt-Areal 

4 VERKEHRSPROGNOSE 

Vor dem Hintergrund der komplexen Verschiebungen der Verkehrsströme durch die unterschiedlichen 

Planungen wurde die Umlegung der Verkehrsströme in drei Schritten vorgenommen: 1) Bestand ge- 

mäß Erhebungen, 2) Basis-Szenario mit den verlagerten Verkehren durch Euler Hermes (Abzug der 

Verkehre aus dem derzeitigen Bürostandort, Berücksichtigung der prognostizierten Neuverkehre vom 

geplanten Standort Gasstraße), 3) Neubau-Szenario mit allen durch die Neubauvorhaben erzeugten 

Verkehren. 

4.1 Bestand/Zählung 

Abbildung 6 zeigt die Zähldaten der Knotenströme gemäß der Verkehrserhebungen vom November 

2014 und Januar 2015. In Abbildung 7 ist die erhobene bzw. angenommene Verteilung der Bestands- 

verkehre im angrenzenden Straßennetz dargesteilt. 
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Abbildung 6: Verkehrsdaten aus Zählungen 
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Abbildung 7: Erhobene/Angenommene Verteilung der Bestandsver- 

kehre von Euler Hermes 
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4.2 Basis-Szenario 

Die Verkehre aus dem bestehenden Bürostandort Euler Hermes (Zählung der Tiefgaragenzufahrt) 

werden in einem eilten Schritt von den Bestandsverkehren abgezogen. Da diese Verkehre jedoch 

nicht gänzlich entfailen, sondern sich lediglich verlagern, werden in einem zweiten Schritt die durch 

Euler Hermes erzeugten Verkehre auf den neuen Bürostandort nördlich der Bahnlinie (Gasstraße) 

projiziert und auf die Knotenpunkte umgelegt (s. Abbildung 8). 

In einem dritten Schritt werden auch die Gebäude auf dem Kolbenschmidt-Areal und dem Henkel- 

Areal berücksichtigt, die bei der Überplanung der Gebiete erhalten bleiben. Dafür werden für das 

Kolbenschmidt-Areal rd. 9.300 m^ BGF Gewerbe und für das Henkel-Areal rd. 1.800 m^ BGF Gewerbe 

(Südanbindung) sowie rd. 17.300 m^ BGF Gewerbe (Nordanbindung) angesetzt. Aus diesen Schritten 

ergibt sich das Basis-Szenario (s. Abbildung 9). 
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Abbildung 8: Prozentuale Verteilung der von Euler Hermes am neuen Standort er- 

zeugten Verkehre 
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Abbildung 9; Basis-Szenario nach Umzug von Euler Hermes 

4.3 Neubau-Szenario 

Durch die Vielzahl der Entwicklungen kann eine Bewertung der verkehrlichen Situation nur im Kontext 

aller benachbarten Projekte vorgenommen werden. Zur Beurteilung der Erschließung und der daraus 

resultierenden verkehrlichen Auswirkungen aller Projekte wurde die Verteilung der Verkehre im umlie- 

genden Straßennetz abgeschätzt (s. Abbildung 10). Die zugrunde gelegten Nutzungsdaten sowie die 

Umlegungen der jeweiligen Neuverkehre sind in Kapitel 3 beschrieben. 
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1.200(5%) 
10.100 (5%) 

Friedensallee 11.700(8%) 
.760 (4%) 

13.460 

Grünebergstraße 

8.600 (3%) 
520 (4%) 
9.D20 (3%) 

Abbildung 10: Neubau-Szenario inklusive aller geplanten Projekte 
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5 BEURTEILUNG DER VERKEHRLICHEN ERSCHLIEßUNG 

Zur Beurteilung der verkehrlichen Erschließung ist die Kapazität der Anbindungen und der betroffenen 

Knotenpunkte nachzuweisen. Dazu werden anhand der vorgenommenen Verteilung die maßgeblichen 

Spitzenstunden betrachtet. Der Bestimmung der Spitzenstundenbelastungen liegen gängige Tages- 

ganglinien der entsprechenden Nutzergruppen zugrunde (FGSV, 2006). Bei der Ermittlung wird grund- 

sätzlich zwischen Ziel- und Quellverkehren (Zu- und Abflüsse) unterschieden. 

5.1 Ermittlung der Leistungsfähigkeit an unsignaMsierten Knotenpunkten 

Die Überprüfung der Leistungsfähigkeit der geplanten Anbindungen erfolgt mit dem Programm KNO- 

SIMO. Diese Software berechnet die Leistungsfähigkeit mittels eines mikroskopischen, ereignisorien- 

tierten Modells und unterscheidet sich zur vereinfachten theoretischen Berechnung nach dem Hand- 

buch zur Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS), indem es realitätsnahe und detaillierte Er- 

gebnisse liefert. Die Grundannahmen des Modells (Grenz- und Folgezeitlücken) basieren auf dem HBS 

2001. KNOSIMO berücksichtigt realistische Fahrtenverläufe einzelner Fahrzeuge inklusive der Verzöge- 

rungs- und Beschleunigungsvorgänge sowie eine statistische Verteilung der Zeitlücken zwischen den 

Fahrzeugankünften. Die durchschnittlichen Wartezeiten in einer konkreten Situation sind in Kategorien 

zusammen gefasst, so dass sich als Kurzbeschreibung der Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs (QSV) ein 

Buchstabe A-F ergibt, der eine bestimmte Spanne von durchschnittlichen Wartezeiten auf den einzel- 

nen Fahrstreifen bezeichnet (s. Tabelle 5). 

QSV Kfz-Verkehr an unsignalisierten Knoten 

Zulässige mittlere Wartezeit w [s] Bedeutung 

<10 Die Wartezeiten sind sehr kurz. 

<20 Die Wartezeiten sind kurz. 

<30 Die Wartezeiten sind spürbar. 

<45 Die Wartezeiten sind beträchtlich. 

> 45 Die Wartezeiten sind sehr lang. 

(Sättigung > 1) Die Wartezeiten sind extrem lang. Der 

Knotenpunkte ist überlastet. 

Tabelle 5: Qualitätsstufen für unsignalisierte Knotenpunkte nach HBS 2001 
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5.1.1 Knotenpunkt Bahrenfelder Kirchenweg/ Anbindung Euler-Hermes-Areal 

Die Leistungsfähigkeitsnachweise unter Berücksichtigung des Neubau-Szenarios ergeben trotz der 

ungünstigen Neuverteilung der Verkehre in Richtung Süden sowie veränderter Spitzenstundewerte (s. 

Abbildung 11) die sehr gute Qualitätstufe A (s. Abbildung 12 und Abbildung 13). Somit können die 

Neuverkehre an der Anbindung leistungsgerecht abgewickelt werden. Bei der Betrachtung wurde ver- 

einfachend angenommen, dass sämtliche Verkehre über eine Anbindung verlaufen. 

Neubau-Szenario 
Morgenspitze 

TlRlverk-ahr/ Neu: 25 Kfr/h Qnellwkehr/ Neu: 65 Kfz/h 
Annahme Verteilung: 2S% Norden, B0% Süden 

146 Kfz/h 

78 Kfz/h 

Cahrenfeicler 
Kirchenweg 

5 Kfz/h 

4,1^ 

tr^ 
20 Kfz/h 

t. 

Einmündung 
Neubaug^iet 

13 Kfz/fl 

52 Kfr/h 

Nachmittagsspitze 

ZfeJvfifkfihr/ Neu; 70 Kfz/h Quellveri<£hr/ Neu: 50 Kfz/h 
Annahms Verteilung: 20% Morden, 80% Süden 

112 Kfz/h 

112 Kfz/h 

Dahrerifelder 
Kirchen weg 

14 Kfz/h 

tr^ 
56 Kfz/h 

%■ 

Einmündung 
Neubaugsbiel 

10 Kfz/h 

40 Kfz/h 

Abbildung 11; Knotenströme für Neubau-Szenario am Knotenpunkt Bahrenfelder Kir- 

chenweg/ Anbindung Euler-Hermes-Areal 

Strom VZ VZ VZ VZ RS RS RS RS H H H Pz. Fz Fz. QSV 
ges mitt S3*Mi mix mitl S5^ 95% max gea mttt max &ng. »bg. wa± 

[raci] [set] [aec] [ssc] [Klz] [Kfz] |KIz| [Kfz] [-1 [-] [■] [Kfz] [Klz] |Kü] [■] 

1 14,4 n.l 14,Q 31,3 
U 
0,0 
0,0 

0,4 
0,0 
0,0 

4.0 12.7 
0,0 0.0 
0.0 0.0 

3.7 10 12,S 19,0 
12 2,S 12,6 14.0 62.S 

0-0 
0.0 
0,0 
0.1 
0,0 

14 
0 
0 

54 
L4 

Oll 
0.0 
OiO 
1.1 
1.1 

147 
T8 
20 
50 
13 

147 
78 
20 
30 
13 

I 1 

a 

Abbildung 12: Leistungsfähigkeitsnachweis Morgenspitze Knotenpunkt Bahrenfelder Kir- 

chenweg/ Anbindung Euler-Hermes-Areal 
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Sb-cm VZ V2. VZ VZ RS RS RS TtS H H H Fz. Fz Fz. QSV 
ge? mitt S5% mny mltt S5% 93*^ max gca mitt rmx mg nbg wart. 

[mb] [sec] [sec] [sec] [Kizl [Kfz] [Klz] |Kfi] [■] [-| f*] [Kfz] [Kfz] [Kfz] [■] 

2U 
U 
0.D 
0.D 

U.3 14.0 56,1 
G.S 
O.D 
O.D 

4.0 46.7 
0.0 0.0 
0.0 0.0 

10 i0,5 le.l 21.0 120.1 
12 2.2 13.3 13.0 61.6 

Siim 33,8 4.9 

‘&.2 
-CK2 
0,0 
0,0 

■0,7 
-0,1 

120 
21 

0 
0 

42 
II 

U 
0,2 
0.0 
0.0 
li 
1.1 

112 
111 
112 

56 
39 
10 

112 
111 
112 
56 
39 
10 

1» 

(M? 
a p ^ 

Abbildung 13; Leistungsfähigkeitsnachweis Nachmittagsspitze Knotenpunkt Bahrenfelder 

Kirchenweg/Anbindung Euler-Hermes-Areal 

5.1.2 Knotenpunkt Friedensallee/ Anbindung Koibenschmidt-Areal 

Zur Beurteilung der Leistungsfähigkeit der Anbindung wurden die Neu- und Bestandsverkehre gemäß 

Neubau-Szenario berücksichtigt (s. Abbildung 14). 

Neubau-Szenario 
Morgenspitze 
ZielvEitehr/ Befand: 31 Kfe/h Queifvalfflhr/ Bes!and: 9 Kfz/h 
Ziel^ffi^keh^/ Neu: 40 Kfe/h Quel^tfericehr/ Neu; 60 Kfe/h 
Annahme Verteilung: Vfesten, 150% Osten 

Nachmittagsspitze 

Zielvertehr/ Basiand: 18 Kfir/h Quellverkehr/ Bestand: 18 Iffz/h 
ZielvfirkshF/ Neu: SO Kfz/h QuelVedtehr/ Neu: 70 Kfe/h 
Annatiine Viateilung: 40% Westen. Cü% Osten 

Eirmnündong 
Neubaugebiet 

Einmündung 
Neubaugebiet 

Bestand: 4 Kfz/h Bestand: S Kfz/h 
Neu: 24 Kfz/h Neu: 36 Kfz/h 

«i|i* 

I 
Friedensallee 

Bestand: 12 Kfz/h Bestand: 19 Kfz/h 
Neu: 16 Kfz/h Neu: 24 Kfz/h 

Bestand: 11 Kfz/h Bestand: 7 Kfz/h 
Neu; 28 Kfz/h Neu: 42 Kfz/h 

Bestand: 11 Kfz/h 
Neu: 32 Kfz/h 

_t t- 

Fdedensallee 

Bestand: 7 Kfz/h 
Neu: 48 Kfz/h 

Bestand: 636 Kfz/h 
Neu: 50 Kfz/h 

Bestand: 402 Kfz/h 
Neu: 28 Kfz/h 

Bestand: 469 Kfz/h 
Neu: 37 Kfz/h 

Bestand: 424 Kfz/h 
^ Neu: 49 Kfz/h 

Abbiidung 14: Knotenströme für Neubau-Szenario am Knotenpunkt Friedensallee/ Anbin- 

dung Kolbenschmidt-Areal 

Die Leistungsfähigkeitsnachweise ergeben, dass sich in der Morgenspitze die Qualitätsstufe D einstellt. 

Diese ist auf längere Wartezeiten für einbiegende Fahrzeuge (Strom Nr. 10) zurückzuführen, die aber 

noch als verträglich zu beurteilen sind. Die Geradeausverkehre auf der Friedensallee erhalten die sehr 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkel-Areal Seite 19 
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gute Qualitätsstufe A. In der Nachmittagsspitze ist die Abwicklung der Verkehre am Knotenpunkt 

ebenfalls leistungsgerecht möglich. 

VZ VZ VZ VZ KS RS RS RS H 
ges mitl max mitl 85% 95% max ges 

[min] [sec} ficc| fscr] [Kfz] P^fz] [Kfz] [*•] 

6A 13.5 
63 0,5 
0^ 
0^ 

17,0 107^0 
4.0 99.1 
C.O 0.0 
0.0 0.0 

10 27.4 40,7 67.0 424.S 
12 12.2 25.9 37,0 38S.6 

0.0 
0,1 
0.0 
0.0 
0.4 
0.1 

H H Fz Fz. Fz. QSV 
snill max ang. abg. wart. 

[.] [-] [Kfz] [Kfz] [Kh] [.] 

31 
99 

0 
0 

60 
43 

1,1 
0,1 
0,0 
0.0 
1.5 
1.5 

29 29 
6SS 685 
429 429 

42 
40 
28 

42 
40 
28 

Sum 523 23 424,8 0,1 

U 1« 

Abbildung 15: Leistungsfähigkeitsnachweis Morgenspitze Knotenpunkt Friedensallee/ 

Anbindung Kolbenschmidt-Areal 

Strom VZ VZ VZ VZ RS RS RS RS 
ges mitt 85% max müi 35% 95% max 

[mir] [scc] [scc] [aec] |KlzJ [Kfz] [Kfz] [KizJ 

9.8 13,9 1S.0 75,1 
7.2 0.9 4.0 68.2 
0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0.0 
0.0 

10 2S,9 35,5 SS.Ö 44i.S 
12 ld.7 15,2 3S,Ü 385,5 

Sum 62.S 3,2 

-0.2 
■0.2 
0.0 
0.0 

*0.7 
*0.3 

H 
A« 
H 

43 
107 

0 
0 

76 
61 

H H F^. Fz. Fz. QSV 
matt max ang. abg. wiut. 

[.] [.] [Kf=| [Kfz] [Kfz] [-] 

1,1 
0,2 
0,0 
0,0 
i,e 
13 

42 
505 
470 

55 
48 
40 

42 
505 
470 

55 
49 
40 

Abbildung 16: Leistungsfähigkeitsnachweis Nachmittagsspitze Knotenpunkt Friedensal- 

lee/ Anbindung Kolbenschmidt-Areal 

5.1.3 Knotenpunkt Friedensallee/ Anbindung Henkel-Areal Süd 

Zur Beurteilung der Leistungsfähigkeit der Anbindung wurden die Neu- und Bestandsverkehre gemäß 

Neubau-Szenario berücksichtigt (s. Abbildung 17). 
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Neubau-Szenario 
Morgenspitze 
ZielvHkehr/ Gestand: 6 Kfz/fi Quellvelfflhr/ BeSand: Z Kfz/h 
/IfilvRiicehry NeLi: 20 Kfz/h QijftlTwslcRhf/ Pfew: 20 Kfz/Fi 
Annahrrte Verteilung: 4ß% Westen^ 60% Osten 

Nachmittagsspitze 

Zielvefkehi/ Bestand: I Kfz/Ji QuelivBi-kehr/ Bestand: 4 Kfz/Il 
Zfdvcricchr/ Neu; 5 Kfz/Ii Qijollvwknhr/ Moii; 5 Kfe/Ii 
Annahme Vtäteilung: 4ft% VAsten, Osten 

Henkel-Areal 
Anbindung Süd 

Henkel-Areal 
Anbindung Süd 

Bestand: 1 Kfz/h Bestand: 1 Kfz/h 
Neu: 8 Kfz/h Neu: 12 Kfz/h 

«i|i» 

Bestand: 2 Kfz/h 
Neu: 8 Kfz/h 

Friedensallee 

Bestand: 4 Kfz/h 
Neu: 12 Kfz/h 

Bestand: 2 Kfz/h Bestand: 2 Kfz/h 
Neu: 2 Kfz/h Neu; 3 Kfz/h 

Bestand: 1 Kfz/h 
Neu; 2 Kfz/h 

♦Jfl» 
Frfedensallee 

Bestand; 1 Kfz/h 
Neu: 3 Kfz/h 

Bestand: 639 Kfz/h 
Neu: 78 Kfz/h 

Bestand: 420 Kiz/h 
Neu: 44 Kfz/h 

Bestand: 475 Kfz/h 
Neu: 77 Kfz/h 

Bestand: 429 Kfz/h 
Neu: 95 Kfz/h 

Abbildung 17: Knotenströme für Neubau-Szenario am Knotenpunkt Friedensallee/ Anbin 

düng Henkel-Areal Süd 

Die Leistungsfähigkeitsnachweise ergeben, dass sich in der Morgenspitze die Qualitälsstufe D einstellt. 

Diese ist auf längere Wartezeiten für einbiegende Fahrzeuge {Strom Nr. 10) zurückzuführen, die aber 

noch als verträglich zu beurteilen sind. Die Geradeausverkehre auf der Friedensallee erhalten die sehr 

gute Qualitätsstufe A. In der Nachmittagsspitze ist die Abwicklung der Verkehre am Knotenpunkt 

ebenfalls leistungsgerecht möglich. 

Strom VZ VZ VZ VZ RS RS RS RS 
£1«? mitt 85?'» miffl initt 85^4 miK 

rmiu] [9Ec] [jix] [aei] [Kiz] fKiz] [Kfz] [Klz] 

2.2 
2.2 
0.0 
0.0 
S.7 

13,4 17,0 47,4 
0.2 
0.0 
0.0 

3&.1 

4,0 42,9 
OsO 0.0 
0,0 0.0 

Ö4,0 8.5S,3 
3.6 23.6 36,0 S19,0 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,0 

(•] 

10 
34 

0 
0 

15 
10 

H H Vi. Fz. Fz. QSV 
mitt mRX nng, nbs. wart 

[.] [.] pifz] [Kfe] [Kfz] [.] 

Sum 16.7 0,8 86S.3 0,0 

1,0 
0,0 
0.0 
OiO 
1.1 
1.2 

0,1 

7 
11 
0 
0 

10 
721 
46S 

16 
13 

9 

10 
721 
465 

16 
13 
9 

♦ \% 11 ]» 

Abbildung 18: Leistungsfähigkeitsnachweis Morgenspitze Knotenpunkt Friedensallee/ An- 

bindung Henkel-Areal Süd 
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VZ VZ VZ VZ RS ES RS ES 
RCS mitt 83'iii maTi irwtt 85Si 93% irniÄ 

[min] [sec] [lec] [st*] [Kfz] [Kfz] [Kfz] [Kfz] 

H 

0,7 Jl,7 IS.O 59.2 
0,« 0.1 4.0 53,3 

(XO 0,0 0,0 
0.0 0.0 0,0 

2.2 26,7 42,0 192,1 
l.I 16,5 22,0 94.8 

0,0 
0.0 

-0.1 
•0.2 
0.0 
0.0 

■0,1 
0.0 

H 

[j ['] 

1.0 
0.0 
0,0 
1X0 
1.0 
1.0 

H Fz. Fz, Fz. QSV 
ma? sng. abg. wart 

[.] [Klz] [Kiz] [Kfz] [.] 

3 
553 
523 

4 
5 
4 

3 
553 
525 

4 
5 
4 

Sum 4,6 0,3 

Abbildung 19: Leistungsfähigkeitsnachweis Nachmittagsspitze Knotenpunkt Friedensal- 

lee/ Anbindung Henkel-Areal Süd 

5.1.4 Knotenpunkt; Hohenzollernring/ Anbindung Henkei-Areal Nord 

Zur Beurteilung der Leistungsfähigkeit der Anbindung wurden die Neu- und Bestandsverkehre gemäß 

Neubau-Szenario berücksichtigt (s. Abbildung 20). 

Neubau-Szenario 
Morgenspitze 

Ziefverkehr/ Bestand: 65 Kfz/h Quellverkehry Bestand: 25 Kfz/h 
Zielverfcehr/ Neu: 5 Kfz/h QiHillverhsi[ir/ Neu: 30 Kfz/h 
ArtnahmeVertetlijnQ: dD% Nordosten 

Nachmittagsspitze 

Zielverfcehr/ Bestand: 17 Kfe/h Quellverttehr/ Bestand: 3S Kfz/h 
2ieK^tfcehr/Neu: 30 Kfz/h C^ellverfcehr/ Neu: 15 Kfz/h 
Artnahfre V&rteSui^gr 4Ö% Siidwestöi, 60% Nondosten 

Bestand: 15 Kfz/h 
Neu: 18 Kfz/h 

Henkel-Areal 
Anbindung Nord 

Bestand: 10 Kfz/h 
Neu: 12 Kfz/h 

Hohenzollemring 

estand: 39 Kfz/h 
Neu: 3 Kfz/h 

^ ^ Bestand: 310 Kfz/h 
Neu: 5 Kfz/h 

► 

Bestand: 23 Kfz/h 
Neu: 9 Kfz/h 

HpnkF^I-Arpal 
Anbhiduns Nord 

Bestand: 15 Kfz/h 
Neu: 6 Kfz/h 

Bestand: 26 KFz/h 
Neu: 2 Kfz/h Bestand; 257 Kfz/h 

Neu: 7 Kfz/h 

Hohensol lern ring 

Bestand; 10 Kfz/h 
Neu: 18 Kfz/h 

* Bestand; 251 Kfz/h 
Neu: 7 Kfz/h 

Bestand; 7 Kfz/h 
Neu; 12 Kfz/h Bestand; 231 Kfz/h 

Neu; 5 Kfz/h 

Abbildung 20: Knotenströme für Neubau-Szenario am Knotenpunkt Hohenzollernring/ 

Anbindung Henkel-Areal Nord 

Die Leistungsfähigkeitsnachweise ergeben, dass die Neuverkehre an dieser Anbindung mit der guten 

Qualitätsstufe B (Morgenspitze) sowie der sehr guten Qualitätsstufe A (Nachmittagsspitze) abgewickelt 

werden können (s. Abbildung 21 und Abbildung 22). 
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Strom VZ \Z WZ VZ RS RS RS RS 
gea initt rriHX mitt S5% 95% max 

H H 
min max 

Fi Ez: QSV 
ebg wait 

[mui] [sec] [s«l [sec] [Klz] [Kfe] [Kiz] [Kfz] [-| [.| [■] [Kfz] pife] [Kfz] [■] 

0,0 0.0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,0 
9,3 231,0 159,8 0,1 

19,0 16U 
L0.2 
5.5 
^.8 
1.5 

15,1 
12.5 15,0 32,7 

0,3 4.0 49,1 

0.0 
0,0 
0,0 

25 
29 
20 

1.1 
1.0 
o.l 

22 
28 

264 

22 
28 

l&i 

2,0 

Abbildung 21: Leistungsfähigkeitsnachweis Morgenspitze Knotenpunkt Hohenzollernring/ 

Anbindung Henkel-Areal Nord 

Strom WZ \7. VZ VZ RS RS RS RS H H H Fz. Fz. Fz. QSV 
ge? mitt 85% msx mltt 83% 95% ges mkt max ang. wart. 

[min] [aec] [lec] [acc] [Ki^ (Kiz] [Kiz] pOzI (■] [-] [■] [Kiz] [Kfz] [Kfz] [■] 

0.0 
0.0 

0.0 
0.0 

0.0 
0.0 

0.0 
0.0 

S.9 16.9 23.0 L21.3 
4.S 13,9 17.0 L17.9 
3.7 
0.7 

12,0 14,0 50,3 
C.2 4.0 39.7 

0,0 
0,0 

■0.6 
‘&.2 
^0 

'0,1 

0 
0 

34 
22 
19 
10 

0,0 
0.0 
LI 
1.1 
1.0 
0.0 

260 
28 
32 
21 
18 

239 

I 

Abbildung 22: Leistungsfähigkeitsnachweis Nachmittagsspitze Knotenpunkt Hohenzol- 

lernring/ Anbindung Henkel-Areal Nord 

5.2 Ermittlung der Leistungsfähigkeit signalisierter Knotenpunkte 

Die Überprüfung der Kapazität der signalisierten Knotenpunkte Friedensallee/ Hohenzollernring und 

Friedensallee/ ßahrenfelder Kirchenweg wurde in Anlehnung an das Handbuch für die Bemes- 

sung von Straßenverkehrsanlagen {HBS 2015) mit dem Softwareprogramm ÜSA+ durchgeführt. 

Dabei wurden die vorhandenen Signalzeitpläne zugrunde gelegt. Die Nachweisverfahren des HBS 

stellen eine mathematische Beschreibung des Verkehrsablaufs an Knotenpunkten dar und ha- 

ben durchschnittliche Wartezeiten der Fahrzeuge einzelner Abbiegebeziehungen als Ergebnis. Die 

durchschnittlichen Wartezeiten in einer konkreten Situation sind in Kategorien zusammengefasst, so 

dass sich als Kurzbeschreibung der Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs {QSV) ein Buchstabe A-F ergibt, 

der eine bestimmte Spanne von durchschnittlichen Wartezeiten auf den einzelnen Fahrstreifen be- 

zeichnet (s. Tabelle 6). 
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QSV Kfz-Verkehr an signalisierten Knoten 

Zulässige mittlere Wartezeit w [s] Bedeutung 

<20 Die Wartezeiten sind sehr kurz. 

<35 Die Wartezeiten sind kurz. 

< 50 Die Wartezeiten sind spürbar. 

<70 Die Wartezeiten sind beträchtlich. 

<100 Die Wartezeiten sind sehr lang. 

>100 Die Wartezeiten sind extrem lang. Der 

Knotenpunkte ist überlastet. 

Tabelle 6; Einteilung der Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs nach HBS 2015 

4.2.1 Knotenpunkt Friedensallee/ Bahrenfelder Kirchenweg 

Die Leistungsfähigkeit des signalisierten Knotenpunktes Friedensallee/ Bahrenfelder Kirchenweg ist 

nach HBS 2015 sowohl im Basis-Szenario (Signalprogramme 5 und 1, s. Anhang V-2 und V-5) als auch 

im Neu bau-Szenario (Signalprogramme 50 und 70, s. Anhang V-3 und V-6) gegeben. 

In der früheren Version dieses Berichts wurde dieser Knotenpunkt noch auf Grundlage des damals 

verwendeten HBS von 2001 geprüft. Dabei stellte sich die Mischspur mit Linksabbieger aus der Frie- 

densallee (West) in den Bahrenfelder Kirchenweg (Zufahrt 1, Fahrstreifen 1, s. Abbildung 23) schon 

mit den Bestandsdaten als problematisch dar. Dies ist darauf zurückzuführen, dass eine mögliche Be- 

einträchtigung des Geradeausfahrstreifens durch Linksabbieger stärker gewichtet wurde. Dieses Prob- 

lem könnte mit einer Aufweitung des Knotenpunkts, die das separate Aufstellen für einen linksabbie- 

genden Pkw ermöglicht, beseitigt werden. Insofern wird die damalige Empfehlung weiterhin aufrecht- 

erhalten. 

Es gilt allerdings zu beachten, dass eine Aufweitung des Knotenpunktes mit Markierung einer Aufstell- 

fläche für ein Fahrzeug im Konflikt mit dem Vorhaben steht, dass in der Friedensallee als Bestandteil 

der bezirklichen Veloroute A Schutzstreifen für Radfahrer eingerichtet werden sollen. 
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Bahrenfelder Kirchenweg 

^ '-F10.F11 (Ab1) 

TK 1 

Abbildung 23: Übersicht Knotenpunkt Friedensallee/ Bahrenfelder Kirchenweg 

4.2.2 Knotenpunkt Hohenzollernring/ Friedensallee 

Die Überprüfung des Knotenpunktes Hohenzollernring/ Friedensallee zeigt, dass schon im Basis- 

Szenario in der Morgenspitze eine Situation besteht, die zwar eine leistungsgerechte Abwicklung ge- 

währleistet, jedoch die Mischspur aus dem nördlichen Hohenzollernring (Zufahrt 4, Fahrstreifen 1, s. 

Abbildung 24) sowie der Linksabbieger aus dem südlichen Hohenzollernring (Zufahrt 3, Fahrstreifen 3, 

s, Abbildung 24) als grenzwertig einzustufen sind (HBS-Qualitätsstufe D, s. Anhang VI-2). Dies gilt 

ebenso für das Neubau-Szenario (s. Anhang VI-3). In der Nachmittagsspitze können die Verkehre 

dagegen leistungsgerecht abgewickeit werden (Stufe C, s. Anhang VI-6). Im Neubau-Szenario ergibt 

sich hier jedoch beim Linksabbieger aus dem südlichen Hohenzollernring (Zufahrt 3, Fahrstreifen 3, s. 

Abbildung 24) die Qualitätsstufe D (s. Anhang VI-7). Aus diesem Grund wird eine Anpassung der Sig- 

nalprogramme (Signalprogramme 100 bzw. 300, Anhang VI-4 und VI-8) empfohlen, sodass sowohl in 

der Morgen- als auch in der Nachmittagsspitze eine leistungsgerechtere Abwicklung gewährleistet ist 

(HBS-Qualitätsstufe C). 
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1> 
# 

(Kfi) 

"Sw. °>yj 

Uz 

! 

TK 1 ^ A 
1 

r 

2 p. 3 1 1 

i 

1F7.F8 (QS1) 
'■^ro (Kfi S 

Flohenzollemrlng (Süd) 

Abbildung 24; Übersicht Knotenpunkt Hohenzoilernring/ Friedensallee 

5 FAZIT 

Für die Beurteilung der Erschließung des Euler-Hermes-, Kolbenschmidt- und Henkel-Areals wurden 

die Verkehrserzeugungsdaten aus den drei Projekten in einem mehrschichtigen Verfahren einbezogen. 

Im vorliegenden Dokument wurden die Ergebnisse der Verkehrserzeugung und die Beurteilung der 

unsignalisierten sowie der beiden signalisierten Knotenpunkte zusammengefasst. 

Die Leistungsnachweise der unsignaiisierten Knotenpunkten Bahrenfelder Kirchenweg/ Anbindung 

Euler-Hermes-Areal, Friedensallee/ Anbindung Kolbenschmidt-Areal, Friedensallee/ Anbindung Henkel- 

Areal Süd sowie Hohenzollernring/ Anbindung Henkel-Areal Nord zeigen, dass auch unter Berücksich- 

tigung der Neubauvorhaben eine leistungsgerechte Abwicklung der prognostizierten Verkehre gege- 

ben ist. 

Der signalisierte Knotenpunkt Friedensallee/ Bahrenfelder Kirchenweg ist im Bestand als auch im Neu- 

bau-Szenario gemäß HBS-Qualitätsstufe rechnerisch leistungsfähig; auch die durch die Neubauvorha- 

ben ausgelösten verkehrlichen Veränderungen führen zu keinen spürbaren Verschlechterungen der 

Situation an diesem Knotenpunl^. Dennoch wird die Empfehlung für eine bauliche Anpassung des 

Knotenpunktes (Aufstellfläche im Knoten für Linksabbieger) zur Optimierung des Verkehrsflusses aus 

der früheren Version dieses Berichts aufrecht erhalten. 
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Dies steht jedoch ggf. im Konflikt mit der möglichen Einrichtung von Schutzstreifen für Radfahrer auf 

der Friedensallee. Daher gilt es im Rahmen der weiteren Ausbauplanung der bezirklichen Radrouten 

zu prüfen, inwieweit ggf. alternative Knotenpunktformen (z.B. Kreisverkehrsplatz) sinnvoll erscheinen. 

Beim signalisierten Knotenpunkt Friedensaliee/ Hohenzollernring ist mit einer Anpassung des Signal- 

zeitenprogramms eine leistungsgerechte Abwicklung der Neuverkehre gegeben. 

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass die durch die Entwicklung auf den drei Arealen zusätzlich 

erzeugten Verkehre im umgebenden Straßenverkehrsnetz mit den beschriebenen Anpassungen leis- 

tungsgerecht abgewickelt werden können. 
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Knotenpunkt Bahrenfelder Kirchenweg Nordwest/ Ein- und Aus- 

fahrt Euler Hermes - Bahrenfelder Kirchenweg Südost 

Verkehrserhebung am Dienstag, 11.11.2014 (00:00- 24:00 Uhr) 

Tagesverkehr (Kfz/ d) 

Bahrenfelder Kirchenweg Nordwest 

Zufluss r' Abfluss 
[l] 1.444 ' ' 1.437 

Abfluss I 1 Zufluss 
3 1.570 ' ' 1.573 

Bahrenfelder Kirchenweg Südost 

Zufluss 

13 12 11 

21 302 

23 349 651 

& 

661 

i?. 33 31 32 
m CO ro ro 

Abfluss 

tn 
E 
o; 
X 
hfli Q) 
3 Lid 

£ 

< 

Zeitraum 

00:00 -24:00 

06:00 -19:00 

06:00 -22:00 

22:00-06:00 

Kfz 

2.^1 

2.7S1 

100 

2,3% 

2,4% 

2,2% 

5p% 

Kfz 

1.312 

1.29S 

14 

SV 

1,9% 

1,9% 

1,S% 

14,3% 

Kfz 

3,143 

3.041 

102 

SV 

2,6% 

2,7% 

2,5% 

6,9% 

Knoten 

Zeitraum Kfz SV 

0Ö:0Ö-24;00 3.668 2,4% 

maxifT^ie 
Spitzensturde 
8:15-9:15 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkel-Area! Anhang I-l 
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Knotenpunkt Bahrenfelder Kirchenweg Nordwest/ Ein- und Aus- 

fahrt Euler Hermes - Bahrenfelder Kirchenweg Südost 

Verkehrserhebung ann Dienstag, 11.11.2014 (00:00- 24:00 Uhr) 

Maximale Spitzenstunde: 8:15 - 9:15 Uhr 

Bahrenfelder Kirchenweg Nordwest 

Zufluss Abfluss 

199 73 

13 12 

21 1 0,0% 

Zufluss 

23 10 20,0% 11 

22 0 0,0% 
G: 

Abfluss 

131 

i?. T 33 31 32 

1- o 

Abfluss Zunuss 

148 192 

01 
X 

LU 
t: 
£ 
(A 

T3 
C 
3 

UJ 

Bahretifelder Kirchenweg Südost 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkel-Areal Seite 1-2 
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Knotenpunkt Bahrenfelder Kirchenweg Nordwest/ Friedensallee 

Ost/ Friedensallee West 

Verkehrserhebung am Dienstag, 11.11.2014 (00:00- 24:00 Uhr) 

Tagesverkehr (Kfz/ d) 

ts 
I 

Zufluss 

5.062 

Bahrenfelder Kirchenweg 

Zufluss [ 1 Abfluss 

1.542 ' 1 1.565 
o 

13 12 11 

21 
Abfluss 23 
4.582 

22 

33 
480 31 

32 4.582 

1.085 

4.071 Zufluss 
% 

5.156 O 

” s I 
V ■u 

Abfluss 
u. 

5,613 

Knoten 

2^% 

2,2% 

1,9% 

5fl% 

5^% 

4,9% 

5,5% 

5,4% 

5,7% 

5,4% 

6,0% 

00:00-24:00 

majcirrele 
Spflüerstunde 4,0% 
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Knotenpunkt Bahrenfelder Kirchenweg Nordwest/ Friedensallee 

Ost/ Friedensallee West 

Verkehrserhebung ann Dienstag, 11.11.2014 (00:00- 24:00 Uhr) 

Maximale Spitzenstunde: 8:15- 9:15 Uhr (Kfz/ d) 

Bahrenfelder Kirchenweg 

Zufluss I 1 Abfluss 

134 ' 1 201 

V o 
n u c Qf 
-o 

13 12 

21 

23 Abf uss 

321 

4) 
22 

e 

31 

32 

Zufluss 

493 

0 0,0% 

103 1,0% 

390 4,-t% 

93 0,0% 

294 7,s% Zufluss 

392 

0 0,0% 

0 

Abfluss 

497 

O 
QJ 

"(5 Vt c 0) 
.2 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Koibenschmidt-, Henkel-Areal Anhang II-2 
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Knotenpunkt Friedensallee Ost/ Grünebergstraße/ Friedensal- 

lee West 

Verkehrserhebung am Dienstag, 18.11.2014 (00:00- 24:00 Uhr) 

Tagesverkehr (Kfz/ d) 

(n 9 
3 
9 9 

AbHuss I 1 Zufluss 
w 561 ‘' 829 

GrünebergstraGe 

01 ■ö 
Abfluss 

13 Abfluss 4.705 Zufluss 

12 5.065 210 4.915 

11 
a 33 

Zufluss 

5.759 31 5.408 5.877 

351 32 

f?. 22 23 21 

1 
Kfz SV 

10.792 

6,8% 

Kfz 

2ßVt 

3 
Kfz SV 

Knoten 
Zeitraum 

Spftzenstunde 

Kfz 

4,9% 

4,2% 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkel-Area! Anhang lll-l 
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Knotenpunkt Friedensallee Ost/ Grünebergstraße/ Friedensal- 

lee West 

Verkehrserhebung ann Dienstag, 18.11.2014 (00:00- 24:00 Uhr) 

Maximale Spitzenstunde: 8:00- 9:00 Uhr 

■tt 
5 

Abfluss 

386 

I [3j 

V Zufluss 

0 0,0% 

555 542 4,1% 

13 0,0% 

13 

12 

11 

33 

31 

32 

22 23 21 

£ £ 

Abfluss Zufluss 

97 

351 S,7% Zufluss 

8 0,0% 359 

0 0,0% 
a 

Abfluss 

604 

a 
o 

c 
•u 

Grünel^ergstraße 
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Knotenpunkt Hohenzollerring Nord/ Friedensallee Ost/ Hohen- 

zollerring Süd/ Friedensallee West 

Verkehrserhebung am Dienstag, 27.01.2015 (00:00- 24:00 Uhr) 

Tagesverkehr (Kfz/ d) 

Hohenzollerring Nord 
Zufluss I—-n Abfluss 

3.425 ' 1 2.797 
in m o 
g; iS 

Abfluss 

14 13 12 11 

21 

24 2.859 Zufluß 

23 4.889 320 3.51 7 

& [2] 44 
Zufluss 639 41 Abfluss 

4.595 42 6.057 3.728 
1.690 43 

33 34 31 32 
m a\ Lf) ^ q- q- ob fvj 

Abfluss Zufluss 
4.305 3.587 

ts o 
o 

Hohenzollerring Süd 

1 
KU SV 
6.222 3,5% 

3,9% 
3,5% 

2,3% 

2 
KU SV 
8.112 5/3% 

5,2% 
5/)% 

6,1% 

3 
KU SV 
7.892 3,1% 

3,3% 
3,0% 

5,1% 

4 
KU SV 

10.9^ 4,7% 

4,7% 
4,S% 

7,6% 

Knoten 

DD:00 - 24; DD 4,2% 

m&xinfale 
Spions tu nde 3/)% 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkel-Area! Anhang IV-1 
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Knotenpunkt Hohenzollerring Nord/ Friedensallee Ost/ Hohen- 

zollerring Süd/ Friedensallee West 

Verkehrserhebung ann Dienstag, 27.01.2015 (00:00- 24:00 Uhr) 

Maximale Spitzenstunde: 8:00- 9:00 Uhr 

Hohenzollerring Nord 

Zufluss I 1 Abfluss 

293 '' 242 

^ Abfluss 
fA 
5 447 
0» V 

S! c 

'S Zufluss 
'ü 

CM <M 
rv lo 

14 13 12 11 

23 

44 0 0,0% 

41 51 2,0% 

642 42 398 4,0% 

43 193 1,0% 

f?. 33 34 31 32 

CO 

Abfluss Zufluss 

384 319 

27 0,0% 

243 3,3% Zufluss 

26 7,7% 305 Ö 

i'i' 9 0,0% I j 

LH a c a -a 
Abfluss 

u. 
466 

Hohenzollerring Süd 
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Knotenpunkt Friedensallee/ Bahrenfelder Kirchenweg 

Signalprogramme Morgenspitze 

Basis-Szenario, Bestandssignalprogramm 5 
Signal- 
gruppe I An Ab 

TU=90 
TF 10 20 30 40 50 00 70 60 t T I L I I I 1 * t I < I ■ * I > I I ■ ■ > t t > I > I > J I L I < > * ■ ^ » I ■ t t I I I I I 1 L t I I I J i 1 1 > I I ■ J t I I t I I J 1 i < I t I i L I I I I I a 

K1 ai 49 

K2 

K3 

F4 / 

H5 -I 

F6 

JH7 

F6 

F9 

81 43 

56 77 

54 67 

53 74 

57 67 

56 75 

F10 

F11 

82 

82 

46 

33 

80 38 

82 43 

57 

51 

20 

13 

21 

10 

19 

54 

41 

48 

51 

z 

Dunki 

I I 

J u 
□25= 
43 43 I 

I- 
; iJTRjbijrkel 

;± 56, 

-t z 

..L. i-L- 3^1- 4- :,H 

■ i'i'i ^ V rrr‘p‘i‘i rf i't i i' [ri j i'p i M'fi i » ry m 11 |‘n i r| f n't ] i i i 111 ^ 11 p l >' i ^ i |‘i'i [ > | ri i / i 

j*ip 

•v*L— 
I4ljs2 

I J.« 

2 

5^ 

EPhAP\UP\SY(5) Ph 2(57) Ph 3(63) Ph 1(32) 

Neubau-Szenario: Bestandssignal Programm 50 

Signal- 
qruppe 

TU=90 
10 20 30 40 50 60 70 SO An Ab TF 

Kl 81 49 57 49 S2 ä2 1 
K2 81 43 93 4S 
K3 56 77 20 ?T 60 
F4 54 B7 

U:=t 
^ 74 

Ounkd H5 -■ 53 74 

F6 57 S7 67 , 6 
'SftFtfDlrfcft! H7 56 75 

FS 82 46 54 

F9 82 33 I B2 I 
F10 80 33 43 I I 39 
F11 82 43 

I " ■' I 
EP1AP\UP\SY(5) Ph 2(57) Ph 3(63) Ph 1(82) 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkel-Area! Anhang V-1 
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Knotenpunkt Friedensallee/ Bahrenfelder Kirchenweg 

LSA-Kapazitätsprüfung, Morgenspitze, Basis-Szenario, 

Bestandssignalprogramm 5 

All S/irtöl [KfiAi] IKfi/nj] 
b 

|s/Kfi] IKfiiSi] 
rt 

[Kfi/rv] 
c 

[Kfiih] 
tn 
1^] 

Hg! 
[Kfi] 

Hrs 
[Kf:] 

Nns,3j 
[Kfi] 

U 
[m] QSV ßgrwidjng 

Jh 20 21 7C 0,233 121 3,023 1,B22 1976 12 ■160 0,263 29,790 0,203 2,675 5,“Ml 32,6-16 

39 0,573 S,75Q 1,331 0,316 10,671 0,266 ‘f,7B9 8,433 53,646 

57 5S 33 0,644 391 9,775 1,863 1932 29 1162 0,336 9,885 0,293 5,180 9,029 36,178 

l^Dtenpurklssijtmen: 862 272S 
Gewicfilete WleLvarla: 0,313 12,998 

TU-SOs T-360OS 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkei-Areal Anhang V-2 
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Knotenpunkt Friedensallee/ Bahrenfelder Kirchenweg 

LSA-Kapazitätsprüfung, Morgenspitze, Neubau-Szenario, 

Bestandssignalprogramm 50 

Zuf FsIr.fJr. Synro! 

Tfl 0,233 

[Kfrih] [Kfz/Tl^ 

4,325 

U 
wm 

1,815 

qs 
iKfz^l 

n; 
[Kfz/TUl 

C 

0,374 

tw 
w 

31,712 

Nci 
[Kfl] 

0,343 

N« 
[Kfe] iKfl] 

3,932 7,357 

U 
M 

44,142 

Q5V 

39 0,57S 402 10,050 1,S7S 1918 28 1108 0,363 11,221 0,332 5,699 9,736 61,512 

33 0,644 413 10,450 1,864 1932 29 1145 0,365 10,566 0,335 5,763 9,823 61.17S 
KnotarpunklssijrTTnen: 

Gavdfcliteta Mtlelwarle: 0,366 14,515 

-90s T-360DS 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkei-Areal Anhang V-3 
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Knotenpunkt Friedensallee/ Bahrenfelder Kirchenweg 

Signalprogramme Nachmittagsspitze 

Basis-Szenario, Bestandssignalprogramm 7 

Sianal- TU=90 
41, TP P “IO 20 30 40 50 60 70 BO gruppe MH MO l_r—l , u | ^ | , j ^ | ^ | ^ t r < | | | J j H 11 | J m 11 i r i JI u 11 I j 111! i n j I i i 111 n m I i r 111 i | 11 I i i r t I i m 11 | i r j 

67 29 29 32 
K2 67 23 45 1 I 23 26 -I L 
K3 36 63 26 

47 I *7 
□liftks auuiwei H5 33 54 

F6 / 37 47 
-4- 7 I 47 

wmjif JllLrL-Dür* Ouf^af H7 36 55 
m 6S 26 4B 

63 13 35 ..i —V 
F10 66 IS 42 

F11 0S 23 45 
p I M I . i'i ip '-rr; p-n-i-j 

Ph 2(37) Pli 3(43) Ph 1(63) 
EP\AP1UP\SY(75) 

Neubau-Szenario: Bestandssignalprogramm 70 
Einnal TU— 

^ 1 A Ak TP P "fO 20 30 40 50 60 70 30 gruppQ Art ad l_r h i,,, t i,,i ti, i,, j, i,, i ^^, i, ,j /i fi ,,,, 11,,, j, e ,i t,, ,i i ,■ ,i p ii, i,, j«i, ti, 
Kl 67 2B i2 
K2 67 45 23 26 4- 

Z] K3 38 26 

34 
4'tFbOun'<B|-l 

54 -J Cunkei H5 33 

37 
rtFbiDuiikd- 

55 I 
Dunkd H7 36 55 

GS 43 
i .. 1 

63 35 

F1D 66 42 

F11 63 45 

Ph 2(37) Ph 3(43) Ph 1(63) 
EPWP\UP\SY(75) 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkel-Areal Anhang V-4 
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Knotenpunkt Friedensallee/ Bahrenfelder Kirchenweg 

LSA-Kapazitätsprüfung, Nachmittagsspitze, Basis-Szenario, 

Bestandssignalprogramm 7 

Syrrhnl [s] [sl IKfz/h] 
m 

[Kfe/R^ 
h I qs 

[sßk] (Kfz/h] N>j£,fiS>nK nc 
[Kfz/TLÖ 

C 
IKfz/hl 

tw 
[s] 

Nei 
[Kft] 

Nk 
[Kfe] im 

L 
Im] QSV Remfrhjng 

K3 26 27 6^ 0,300 S6 2,150 l,ß00 2000 15 600 0,143 23,556 0,093 1,685 3,847 23,052 

K2 45 46 45 0,511 455 11,375 1,B45 1951 25 997 0,456 15,839 0,501 7,753 12,462 77,165 
Kl 51 0,578 352 8,800 1,846 1950 0,338 12^944 5,299 9,152 56,641 

täiGtenpunktssunTTien: 893 2633 
(BevMdifete KHeK<rei4s: 0,379 15,445 

TU=90s T = 3GOOs 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkei-Areal Anhang V-5 
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Knotenpunkt Friedensallee/ Bahrenfelder Kirchenweg 

LSA-Kapazitätsprüfung, Nachmittagsspitze, Neubau-Szenario, 

Bestandssignalprogramm 70 

Zuf FsIr.Nr. Syirlul SGR [Kfl/h] [Kfe/TU] WKfe] 
qi 

[Kfifli] IKfi/iU] 
C 

|Kf!/h] 
iw 
[s] 

HtE 
[Kfe] IKfe] [Kfi] 

L 
[m] QSV BeirpErtung 

lü 26 27 64 0,360 126 3,150 1,800 2000 15 600 0,210 24,433 0,150 2,503 5,179 31,074 
0,511 13,300 1,846 0,534 17,355 0,703 9,652 14,906 92,030 

0,578 10,000 1,850 15,308 0,404 6,625 10,978 67,844 

Kholaipurktssurrmai 

Gswichlata Htteterle; 0,447 17,424 

TU = 90s T = 3600s 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkei-Areal Anhang V-6 



STADT- UND VERKEHRSPLANUNG 

Knotenpunkt Hohenzollernring/ Friedensallee 

Signalprogramme Morgenspitze 

Basis-Szenario, Bestandssignalprogramm 1 
Signah 
gnxipe Ar> Ab TF SG 

I Kl D.29 1^1 ä 
D.63 1415 
D.56 7ä7S ■ & S 

a K4 D.77 -4- 6 9 
7* 

I 63 I 
Dunker- i TJlil-niTniTLAtTL 13- i-rrn ."ffTTTm ri n-.-rr'fi     

H1D 
rrrrrn ■T. j rTT'i ■ rr. i . ■ ,r. ,tt-j ,tt 

EPV\P UP\SY 

Neubau-Szenario: Bestandssignalprogramm 10 
1U--90 

ik TF P 13 20 30 ^0 50 60 70 BO -grUJpe. Mn. wo i r i. >,^l, , , l> 11 >i. i - u >i. ■ >. i * li. ■. 11 ■ ■ ■. i n j ■ i.t 111. ■ > j ] ■ t. ■       j hn.j ■ ii. ■, i ■ > j i I j»i«■ * 
lEC. Aä 

SG 
K1 14 

14 
K3 75 
K4 7S 
F5 
F6 74 

13 
13 

F9 

13 

65 
65 

63 
63 

70 

50 
50 
20 
20 

22 
50 
50 

57 

ea 

^ I 
j _|^ I 7575 

4. 4i- i 

1 ..... 
?S! i 

\TJ ULrU'iJmfL"J1JU bftfl: 
" ’' I ' r "' I"'' I" " i' 

URSY 
' i " ’' I " " I " ' 

EP‘AP 

0,32 
0,72 
0,64 
0,82 

HSS2 

angepasstes Signalprogramm 100 
Sigrisl- 

„.qriy^pe^ 
TU =90 

70 80 JJkÜjU .».JL.JJ An Ab TF SG 
0.35 141G &1 04 
0.78 141S äj 64 
0.52 
0.68 7172 

J yp  J  

F9 ” 
n ni n .r JTLrT.,' T tn Tt^ DurK«' H10 

I-TT-Tf HBS2 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkel-Area! Anhang VI-1 



ARGUS 
STADT UND VERKEHR -PARTr^ERSCHAFT mbfi 

Knotenpunkt Hohenzollernring/ Friedensallee 

LSA-Kapazitätsprüfung, Morgenspitze, Basis-Szenario, 

Bestandssignalprogramm 1 

Zuf FsIr.fJr. Syrtd SGk qs 
IKfe/h] [Kfeyii] [Kb/njj [s/KfeJ 

295 7,375 1,S37 1950 

297 7,qZ5 1,837 1S60 

114 2.850 1.838 1961 
211 j,27j I l,84ü 1950 
640 IS.OOÖ 1.S40 1955 
1557 

MK5.9f nc 
[Kfz/TU] 

C 
ts] 

Mge 
[KFzJ 

N«s 
[Kfi] [Efi] 

U 
[m] QSJ [Salbung 

K4 20 21 70 3,233 IQ 335 Q,:%6 56,295 2,360 9,337 14,505 Sa,24S 

Kl 50 51 40 0,567 26 1034 0,S7 12,617 0,230 4,361 7,893 43,447 

K3 20 21 70 0,233 205 0,556 51,662 0,762 3,471 6,622 40,527 
K3 20 21 70 0,233 11 455 0,454 33,773 0,517 5,053 8,855 54j458 
K2 50 51 40 0,567 26 1020 0,627 19,159 1,098 12,467 18,439 113,953 

KhätHipunklsfiLmTän; 

GsvÄrhtete l'ltleKFvaie: 0,561 29,307 

TU«90s T-36Q0S 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkei-Areal Anhang VI-2 



ARGUS 
STADT UND VERKEHR -PARTr^ERSCHAFT mbfi 

Knotenpunkt Hohenzollernring/ Friedensallee 

LSA-Kapazitätsprüfung, Morgenspitze, Neubau-Szenario, 

Bestandssignalprogramm 10 

Züf Fslr.Mr. Syrrbd SGR 

0,233 

[Vim [Kfz/RJ] 

7,BOO 

tu 
wm 

1,839 

^3 
[Kf2/h] 

nc 
[Kfi/TUJ 

C 
[Kfe^J 

0,819 

tw 
[^] 

67,3-e 

Nge 
[m 

3,455 

Uns 
[Kfz] 

10,927 

[KfzJ 

15,513 

L. 
[mj 

100,000 

QSV Banerking 

0,567 333 8,325 1,832 0,321 13,067 0,273 8,793 53,949 

JLL K3 20 21 70 0,233 123 3,200 1,332 1S6S 199 0,643 £9,373 1,132 4,209 7,6Ki 46,903 
K3 20 21 70 0,233 211 5,275 1,345 1950 11 455 0,454 33,773 0,517 5,053 3,355 54,453 

K2 50 51 40 0,567 730 13,250 1,339 1953 25 1015 0,719 23,171 1,336 15,353 22,537 139,533 
Fiio tenpuricbrHjTrrai 

Giwaitsts Mtlstwerte: 0,623 33,2S 

■RJ-90S T-36D0S 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkei-Areal Anhang VI-3 



ARGUS 
STADT UND VERKEHR -PARTr^ERSCHAFT mbfi 

Knotenpunkt Hohenzollernring/ Friedensallee 

LSA-Kapazitätsprüfung, Morgenspitze, Neubau-Szenario, 

angepasstes Signaiprogrannnri 100 

FsIr.Uf. Syjrfcd [KW] 
m 

[Kfi/RJ] 
t» 

[s/Kfi] [KW] 
nc 

[Kfii'Tig 
C 

[Kfeih] 
Iw 
w 

Hg! 
[Kf2] [Kf2] m 

I 
[mj QSV BaiYtrfcijng 

K4 
Kl 

0,2^ 
0,522 

312 
333 

7,800 
S,325 

1,839 
1,832 

1957 I 
1S65 I 

11 
24 

458 
943 

0,6511 42,557 
fl,3Sl 15,725 

1,431 
0,314 

8,53S 
5,504 

13,480 
9,472 

81,608 
58,QS2 

K3 24 25 66 0,278 128 3,200 1,832 1565 247 0,518 45,234 0,649 3,641 6,868 41,950 
K3 24 25 66 0,2:^ 211 5,275 1,846 1950 14 542 Ö,3S9 28,773 0,372 4,642 8,236 50,959 

> K2 46 47 44 0,522 730 13,250 1,839 1953 23 933 0,782 3),667 2,860 13,033 25,275 156,200 
1714 3128 

hlEEähVd'td: 0,612 1 3),875 
TU-90S T-36ÜÖS 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkei-Areal Anhang VI-4 



ARGUS 
STADT UND VERKEHft-PARTr^ERSCHAFT mbS 

Knotenpunkt Hohenzollernring/ Friedensallee 

Signalprogramme Nachmittagsspitze 

Basis-Szenario, Bestandssignal Programm 3 
Sign aV 
qrnjpe An I ftb I TF 50 70 53 
K1 
K3 -A 
K3 T 

FS 
13 

HIO 

35 22 

U1S- 
4- 4- 4- 

-4- L 
! I 

0,31 
0,50 
0,55 
□,65 

•Ml" 
EP^AP URSY 

Neubau-Szenario: Bestandssignal Programm 30 
Signal- 
gruppe I An i Ab I TF SG 

K1 44 

K3 
14 

F5 
13 

F8 

HID 43 

49 

36 

35 

iA 

4"- 

-H 

-n 

U11^ 
■4 

I I 

^^ 

--1^ I I 

Ji- ^ 4. I -L X. ..4. . 

0.38 
o.eo 
o,es 
0,69 

HES 2015 

angepasstes Signalprogramm 300 
Signak 
gnttpe 

TUb&d 
An Ab TF SB 

0,42 4 7 
0,66 4 7 
0,56 Hia «j «3 

m 033t 14ia Ä 4'i 

H10 

ERAP UP\SY 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkei-Areal Anhang VI-5 



ARGUS 
STADT UND VERKEHR -PARTr^ERSCHAFT mbfi 

Knotenpunkt Hohenzollernring/ Friedensallee 

LSA-Kapazitätsprüfung^ Nachmittagsspitze, Basis-Szenario, 

Bestandssignaiprogramm 3 

Zuf [sIr.Ur. Syrrtol SGR [s] [Kf^I [KfeiOU] 
is 

[s/Kfe] I IKfsyli] 
nc 

IKfi/TVJ] 
C t« 

[s] 
tfci 

IKfe] 
Hhs 

[Kfe] IKfa] 
U 

[m] Q3/ Bsmaiung 

Kl 21 22 69 0,2*H 263 6^700 1,821 . 1975 lö 410 
-h 1,852 , 1344 

0,654 43,524 1,236 7,378 1L972 72,473 

V- 0,556 7,775 0,314 13,319 0,263 4,739 8,504 52,606 

IL G 21 22 69 0.244 13.5 3,375 1,311^ 13ES 247 0,547 47,772 0,73G 3,903 7,251 43,7S7 

21 22 65 0,2-M 152 3,800 1,818 . 1080 12 ■183 0,315 25,823 0,264 3,376 6,-183 35,131 

'A 11,925 1,815 . 19S6 0,496 18,QD6 0,598 8,695 13,632 82,995 

KnataipunktssutTtnar 1343 3033 
GerticFkete Hkehverla: 0,473 26,459 

TU=90a T=3GD0s 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkel-Areal Anhang VI-6 



ARGUS 
STADT UND VERKEHR -PARTr^ERSCHAFT mbfi 

Knotenpunkt Hohenzollernring/ Friedensallee 

LSA-Kapazitätsprüfung, Nachmittagsspitze, Neubau-Szenario, 

Bestandssignalprogramm 30 

If u 
h] bJ Syrtw 5GR 

0,2« 

•19 50 0,536 
21 22 0,2« 
21 22 0.2« 
•19 50 

q 
lKl7/rUJ [s/Kir] 

7,025 1,31$ 

qs nc 
[KTi/TU] 

C 
[Kfr^J 

0,635 

bl 

4S,75ä 

Nge 
{VSi} 

1,456 7^547 

ICTz] 

12,715 

I 
[m] 

7S,977 

QSV 

C 

Barölaing 

379 9,475 1.8SÖ 
— ^  

1946 25 994 0,331 14,666 0,360 6,113 10,294 63,617 
162 4,050 . 1,816 1932 240 0,675 57,976 1,341 5^218 9,031 54,976 
155 3,375 1,813 1^0 12 433 0,321 29,932 0,272 3j4SÖ 6,591 35,733 

0,556 557 13,925 1,836 1961 23 931 0,598 21,001 0,951 11,162 16,812 103,797 
Kncfcanpunklsscmrtsr 

Gsivichlcte hfthzKvcrte: 
1534 3053 

0,540 23,778 
■01 = 90 s T-360ÖS 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkei-Areal Anhang VI-7 



ARGUS 
STADT UND VERKEHR -PARTr^ERSCHAFT mbfi 

Knotenpunkt Hohenzollernring/ Friedensallee 

LSA-Kapazitätsprüfung, Nachmittagsspitze, Neubau-Szenario, 

angepasstes Signaiprogramm 300 

Zuf Fstr.kr. Syiriid SGR [KFi/TU] 
h 

[s/Kfi] !KFj^3 N>r^se>nK de 
[Kfi/TU] 

C 
[s] 

Mci 
IRfi] 

Mhs 
(Kh] 

Nhiss 
m [m] QS7 Gämerkung 

’A 7,(325 i.ais o,sra 36,187 ö.sse 7,Ü3-t 11,SW 69,736 

Kl -16 <15 0,511 379 9,475 1,350 19^6 23 909 0,417 17,547 0,422 6,693 11,065 63,400 

K3 25 26 65 0,239 162 4,050 1,816 1962 290 0,S9 45,419 0,730 4,546 8.152 49,352 
0,239 3,375 1,816 0,271 26,013 0,212 3,201 6,227 37,566 

K2 45 46 45 0,511 557 13,925 1,336 1961 21 351 0,®5 25,493 1,266 12,273 13,204 112,391 
Bio tänp*jnklssunTi*n: 1534 3109 

TU - 90 s T - 3600 s 

Äußere Erschließung: Euler-Hermes-, Kolbenschmidt-, Henkei-Areal Anhang VI-8 


